
| Item quod altaristae — et eorum quilibet dum per praelatum loci instituitur eidem praelato de 
| omnibus et singulis praemissis observandis corporale deberet praestare iuramentum. — Datum 
| | Merseburgk — die Lunae mensis Decembris quartadecima. 

| | Abschrift in Barthel’s Diplomat. Lips. Il. fol. 268^ im Rathsarchiv zu Leipzig. 

E No. 284. 1473. 17. Apr. 
Johannes Falkenhain Probst und das Capitel bestätigen die Vereinbarungen des M. Johann Eude- 

: ritzsch (eines mitbrucders in vnsers closters bruderschaft) mit dem Handwerke der Gerber wegen 
| Bestellung seines Seelgeräthes. Vgl. No. 285. Gegeben -- am sonnabent nach Tiburtii et Vale- 
= riani der h. merterer. 

| Beglaubte Abschrift des Notars Lorenz Reybhandt vom J. 1534 im Ratlısarchiv zu Leipzig. 

s No. 285. 1473. 2. Mui. 
| Meister Johann Iuderitzsch bestellt mit dem Handwerk der Gerber sein Seelgeräthe in der 

PO Nicolaikirche. 

| | In dem namen gots amen. Noch Cristi vnßers hern gebortt vierezehnhundert 

E darnaeh in dem drie vnnd sibentzigstein iare — am sontage des andern tagis des 

B monden Maii — in der stat Liptzk — in dem grosfen collegio der wirdigen vniuer- 

| | Siteten do selbist in dem steinenhuse vnde wonunge des wirdigen ern Johannes Ku- 

| | deritzsch collegiaten doselbist, meister in den frien kunsten vnde lerer der heiligen 

| | Schrifft in meyner hirnachgeschrebenen offinbar schriebers vnnde der getzugen kegen- 
| | wertigkeit darezu geheisschen vnd gebeten ist personlich gewest der obgnante doctor 
| Johannes Euderitzsch von gesundem leibe guter vornunfft vf) wol bedachten muthe 
| | vnde willen vnde hat in der besten wieße forme vnde ordenunge — irtzalt vnnde 
| | vBgesaget, wie her bie sich beraten were, eyn teil seines zelgeretes zen bestellen 
E durch die erßamen meister vnde gewercken des hantwerckes der gerwer vor Liptzk 
| vff der Hellisschen brucken gesessen vnde wonhafftig, vnnd bsundern in dryen 
| stucken, alz danne eyn versigelter briff mit dem sigel des gnanten hantwerckes 
E darober von on gegeben vormeldet vnnde auch hirnach geschreben stehit: Czum 
| | ersten zcu bestellen ierliehen im iare eyns mit dem pfarrer zeu sente Niclawß eyn 
bo iargedechtnisse in der kirchen sent Nielawß in der stadt Liptzk am nehisten son- 
|. tage vnd montage schirst folgende noch sent Johannis tage des towffers Cristi mit 
m gelewte vigilien vnde drien zelemessen, eyner Singenden vnde ezweier leßinden, vndir 
n der singenden meßen vor alle glowbigen zelen vf) dem heiligen cristliehen glowben 
E vorscheyden vnd bßundern alle der, die do vorstorben sein vB dem egedachten hant- 
| wercke der gerwere, vnde zeu vordan seiner zelen noch seinem tode vnd Nickel 
E Euderitzschs vnde Gerdruden seiner beyden eldern vnuorgessen. Czum andern mall 
: zcu bestellen mit dem gnanten pfarrer erliehen vnd lobelich zeu singen vnde zcu 
= begehen das fest vnde tag des hochglobten vnnde heiligen merterers sente Gangolffs 
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